
Nationale Agentur für Erasmus+

Online aus Wien
29. Jänner 2025 
10:00 - 11:30 Uhr

Erasmus+ 2021-2027 für die 
Erwachsenenbildungscommunity
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Vorführender
Präsentationsnotizen


-----------------------------


ALT: Anmoderation Lisa Folie 1 und 2

Folien teilen macht Andrea

Fragen notieren und am Ende der Präsentation die Möglichkeit, diese mündlich zu stellen.
Bitte nichts im Chat posten – keine Chatbetreuung.
Mikros bitte ausschalten. 


------------------------------------------


ABLAUF ALT: Vorstellung (cd)
Ablauf (cd)
Anleitung Zoom:
Chat+ „Willkommen zum Info-Webinar „Erasmus+ 2021-2027 für die Erwachsenenbildungscommunity“ (im Chat eintragen)
UNBEDINGT alle Mikros während der Präsentation ausschalten! 
Fragen bitte schriftlich im Chat???
PPP wird ausgesendet und auf der Website veröffentlicht
Aufzeichnung des Webinars






Worum es heute geht …

• Überblick Programm Erasmus+ 2021-2027 und 
Spezifika Erwachsenenbildung 

• Was ist neu im Antragsjahr 2025?

• Förderschienen im Bereich Erwachsenenbildung
− Key Action 1 (KA1) 
− Key Action 2 (KA2)

• Impact 
• EPALE & Europass
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa – Überblick und überleiten zu Carin. 

Folien und Aufzeichnung dieses Webinar werden auf der Website zur Verfügung gestellt. Fragen bitte ausschließlich im Chat aus Datenschutzrechtlichen Gründen.






Übergeordnete Prioritäten 
im Programm Erasmus+ (2021-2027) 

• Inklusion und Vielfalt 

• Green Erasmus+: Umwelt und Klimaschutz

• Digitale Transformation

• Gemeinsame Werte, ziviles Engagement und 
Teilhabe
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Carin?

Programmguide 2025: Im Jahr 2025 wird das Programm zudem weiter darauf hinwirken, die sozioökonomischen und bildungspolitischen Folgen der russischen Invasion der Ukraine abzumildern, unter anderem durch die Unterstützung von Projekten, die Bildungsaktivitäten fördern und den vor dem Krieg in der Ukraine geflohenen Menschen dabei helfen, sich in ihre neuen Lernumgebungen zu integrieren, sowie durch Maßnahmen zur Unterstützung von Organisationen, Lernenden und Bildungspersonal in der Ukraine. 



Thematische Veranstaltungen

• 09. April 2025
EPALE und Erasmus+ Erwachsenenbildung 
Konferenz (Thema: KI) 

• 13. Mai 2025
Erasmus+ und ESK Fachtagung
(Thema: Priorität Umwelt und Bekämpfung 
des Klimawandels)

• 13. – 18. Oktober 2025
#ErasmusDays
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Carin



Verfügbares Budget 2025

• Voraussichtlich 5 Mio. € für die EB
• Steigerung gegenüber 2024 insgesamt und noch stärkere 

Gewichtung auf KA1

• KA1 
− Akkreditierte: knapp 3 Mio. €
− KA122 – Kurzfristige Projekte: etwa 744.000 €

• KA2
− KA210 – Kleinere Partnerschaften: etwa 430.000 € 
− KA220 – Kooperationspartnerschaften: etwa 1 Mio. €
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Carin
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Beratungsangebote 2025

• 11. Februar 2025, 10:00 – 11:00 Uhr
Q&A Session Erwachsenenbildung – für KA210 und KA220

• 6. – 13. Februar 2025
Final Checks für Kurzfristige Projekte (KA122) der 
Erwachsenenbildung

• 19. – 25. Februar 2025
Final Checks für Partnerschaften zur Zusammenarbeit 
(KA210 und KA220) der Erwachsenenbildung

www.erasmusplus.at



2024: Anträge und Genehmigungen in EB
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Anträge
Genehmigte 
Projekte Genehmigungsraten

KA 122 Kurzfristige Projekte 14 6 43%

KA 120 Akkreditierungen 12 4 33%

KA 210 Kleine 
Partnerschaften 85 15 18%

KA 220 
Kooperationspartnerschaften 38 9 24%

Vorführender
Präsentationsnotizen
Carin

HINWEIS: 
Bei KA1 kommen die Ablehnung großteils deswegen zustande, weil immer wieder Organisationen einreichen, die nicht zu Erasmus+ EB passen. 
Wenn Sie in Erasmus+ einreichen, muss ihr Projekt in den Bildungsbereich passen. Das sehen wir gleich in den nächsten Folien. 







Erwachsenenbildung in Erasmus+
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Schwerpunkt des Projekts muss in der allgemeinen Erwachsenbildung sein! 

Erwachsenen-
bildung

Hochschul
-bildung

Jugend

Berufs-
bildung

Schul-
bildung

Sport

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin

„Wir möchten ein Erasmus+ Projekt machen, in dem es um Erwachsene geht. Deshalb reichen wir unser Projekt in Erwachsenenbildung ein, richtig?“

Nicht immer!
Stehen Bildungsaktivitäten im Vordergrund?
Mit welchem Ziel werden die Erwachsenen lernen? In welchem Kontext wir gelernt (Beruf vs. Freizeit)?
Sind es Erwachsene oder Jugendliche?




Was gehört in Erasmus+ zu Erwachsenenbildung?

Typische Themenfelder in Erasmus+ Erwachsenenbildung z.B.:

• Politische Bildung, Community Education, Bildung für Teilhabe, 
Bildung für zivilgesellschaftliches Engagement, Umweltbildung,…

• Basisbildung und Schlüsselkompetenzen, Bildungsberatung, 
Anerkennung von informell erworbenen Kompetenzen, … 

• Weiterentwicklung der Methoden der EB, Digitalisierung …

und: immer Bildungsaktivitäten in/mit Europa! 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin
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Förderschienen
im Programm Erasmus+ 2021-2027

www.erasmusplus.at

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin



Key Action 1
Mobilitätsprojekte für Personal und für 
erwachsene Lernende mit und ohne geringere Chancen

www.erasmusplus.at11

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin



KA1 – Mobilitätsprojekte: mögliche Formate

Teilnahme 
an 

Erasmus+ 

Kurzfristige Projekte (KA122)Antrag

Beitritt zu einem Konsortium

Erasmus Akkreditierung (KA120)Antrag

Einzelne Institution

Koordinator eines 
Konsortiums
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin




Leitaktion 1: mögliche Formate
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Zwei Möglichkeiten der Antragstellung 

Kurzfristige Projekte (KA122)

- Ideal für den Einstieg

- kleine Projekte

- kurze Laufzeit 

- begrenzte Anzahl an   
Mobilitäten

Erasmus Akkreditierung (KA120)

- für die gesamte 
Programmlaufzeit gültig

- Beschreibung einer 
langfristigen Strategie Ihrer 
Institution

- jährlicher Budgetantrag

Die Arten der Aktivitäten sind in beiden Formaten dieselben. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin

Welche Formate gibt es?

Erasmus Akkreditierung

Mittelfristige Perspektive: 
Weiterentwicklung und Zukunftsperspektive der europ. Zusammenarbeit
Mehr fin. Planungssicherheit
Hohe Flexibilität

Zwei Optionen:
Beantragen Sie eine Akkreditierung entweder als Einzelorganisation oder zur  Leitung eines Konsortiums von Partnern aus AT. Sie entscheiden dies schon bei Antragstellung.
Konsortium ist nur bei Akkreditierung möglich (nicht für Short Term Projects) 
Konsortiumsakkreditierung: Die NA beurteilt bei der Akkreditierung die Ziele, das Commitment sowie die Kompetenzen, ein Konsortium aufzubauen und zu leiten. Die Partner aus AT können sich im Laufe der Zeit daher ändern.


Kurzfristige Projekte

Kurze Laufzeit (6-18 Monate) und begrenzte Anzahl an Mobilitäten �(bis zu 30)
Max. 3x in 5 Jahren möglich


Frage? Wann soll ich Kurzfristige Projekte wählen? Wann Erasmus Akkreditierung?






KA1 – Arten von Mobilitäten
Inspiration…
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• Link

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin

https://www.canva.com/design/DAF4J-p1hZg/afeJRW6yLqGIzzQtzdrx2A/watch?utm_content=DAF4J-p1hZg&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=editor

https://www.canva.com/design/DAF4J-p1hZg/afeJRW6yLqGIzzQtzdrx2A/watch?utm_content=DAF4J-p1hZg&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=editor
https://www.canva.com/design/DAF76YWixSA/aKvTgfmXR8IC3Gb95dsGfg/watch?utm_content=DAF76YWixSA&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=editor


KA1 – Arten von Mobilitäten (gilt für KA120 und KA122)

Outgoing
• Personal: Kurse, Job Shadowing, eigene Lehrtätigkeit
• Lernende: Mobilitäten in der Gruppe oder einzeln 

Incoming
• Einladung von Expert/innen
• Aufnahme von in Ausbildung befindlichen Trainer/innen

www.erasmusplus.at15

Details und Neuerungen für Antragsrunde 2025: 
Programmleitfaden 2025,  S 145 ff.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin


https://erasmusplus.oead.at/fileadmin/Dokumente/erasmusplus.at/Allgemein/Programmleitfaden/erasmus-programme-guide-2025_de.pdf


Lernende in KA1 Projekten (gilt für KA120 und KA122)

Lernende: Erwachsene, die aktuell am Bildungsprogramm 
Ihrer EB-Organisation teilnehmen.

 inklusive, ausgewogene Mischung von Personenprofilen. 
Binden Sie auch Menschen mit geringeren Chancen 
(8 Hindernisse) ein.

https://erasmusplus.at/de/erwachsenenbildung/lernende
Hindernisse: Programmleitfaden 2025, S 7
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin


https://erasmusplus.at/de/erwachsenenbildung/lernende
https://erasmusplus.oead.at/fileadmin/Dokumente/erasmusplus.at/Allgemein/Programmleitfaden/erasmus-programme-guide-2025_de.pdf


KA1 – Förderlogik 
Beispiel Personalmobilität – mit geringeren Chancen
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5-tägiger 
Kurs in 
Berlin

Organisatorische Unterstützung

Reisekosten 
(umweltfreundliches Reisen)

Individuelle Unterstützung 

Inklusionsunterstützung
(Pauschale für Institution)

Kursgebühren

Vorbereitende Besuche

Sprachliche Unterstützung

1 x 100 €

1 x 417 €

120 € / Tag
(+ An- und Abreisetag)

125 €

80 € pro Kurstag 
(maximal 800 €)

100 €

417 €

840 €

400 €

= 2.782 €

Inklusionsunterstützung
(Reale Kosten für Teilnehmer/in) Reale Kosten z.B.: 900 €

125 €

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin

Reisekosten – Umweltfreundliches Reisen: Berlin – Wien liegt in der Kategorie 500–1999 km, deshalb 417 EUR�Berlin- Wien ca 7 h 18 min (680,9 km) über D1/E65��Individuelle Unterstützung ab AR 2024:
https://erasmusplus.at/fileadmin/Dokumente/erasmusplus.at/Erwachsenenbildung/Mobilitaet/2024/2024_Tagessaetze_KA121_KA122.pdf�Deutschland ist in der Gruppe 2: Personal € 120 



KA1 – Antragsberechtige Organisationen
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Institutionen der allgemeinen Erwachsenenbildung:

• Bildungsanbieter, die förderungswürdige Bildungsprogramme und 
Aktivitäten im Bereich der Erwachsenenbildung durchführen

• lokale und regionale öffentliche Behörden, Koordinierungsstellen und 
andere Organisationen 
mit einer Rolle im Bereich der Erwachsenenbildung

→ *…Definition der „antragsberechtigten Organisationen“ 
auf Webseite

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin

Zielgruppen
Erwachsene im nicht-beruflichen Kontext
in der Erwachsenenbildung Tätige (z.B.: im Training, im Bildungsmanagement von EB Organisationen) 


Number of applications (z.B.: S. 113)
Per selection round, an organisation may apply for only one short-term project in the
field of adult education. Organisations that receive a grant for a short-term project under the first round of
applications may not apply for the second round of the same call for proposals.
Within a period of any five consecutive call years, organisations may receive a maximum
of three grants for short-term projects in the field of adult education. Grants received in the 2014-2020 period do not count towards this limit.


Mehrwert u.a.


Mit Organsationen aus der EU kennenlernen / sich vernetzen / Austausch
Verschiednen Ansätze in der Erwachsenenbildung kennengelernt
Inspiration für die eigene Arbeit holen
EU Netzwerk ausbauen
Institution internationalisieren, Positiionieren
Den europäischen Gedanken weitertragen


https://erasmusplus.at/de/erwachsenenbildung/mobilitaet-akkreditierung/antragstellung/


Nächste Antragsfristen in KA 1 - Mobilität

19. Februar 2025 (12:00 Brüsseler Zeit)

01. Oktober 2025 (12:00 Brüsseler Zeit)

Kurzfristige Projekte (KA122)

Erasmus-Akkreditierung (KA120)

www.erasmusplus.at19

Vorführender
Präsentationsnotizen

Karin



Fragen zu KA1?

www.erasmusplus.at20

Vorführender
Präsentationsnotizen
Karin



Key Action 2
Partnerschaften für Zusammenarbeit
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa





KA 2: Partnerschaften für Zusammenarbeit

Partnerschaften für Zusammenarbeit

Kooperationspartnerschaften Kleinere Partnerschaften

www.erasmusplus.at22

Vorführender
Präsentationsnotizen
ANDREA

---------------------
Organisationen können abhängig von den Zielen und der Größe des Projektes zwischen zwei unterschiedlichen Formaten wählen, den Kooperationspartnerschaften und den Kleineren Partnerschaften.


Unterscheidung zuerst in aller Kürze:

Kleinere Partnerschaften:
 insbesondere für Newcomer und kleinere, unerfahrene Akteure 

Kooperationspartnerschaften:
Innovationscharakter + Wirkung, Nachhaltigkeit, EU-Mehrwert




Rahmenbedingungen

KA 2 - Kleinere Partnerschaften
• Dauer: 6 bis 24 Monate
• mind. 2 Einrichtungen
• mind. 2 Länder (EU bzw. mit Programm assoziiert)
• Fördervolumen: € 30.000,- oder € 60.000,- (fixe 

Pauschale)
• Pauschale aufgeteilt in Aktivitäten

www.erasmusplus.at23

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa

Was sind Kleinere Partnerschaften?
Projekte mit geringerem administrativem Aufwand
Bietet einen guten Einstieg in Erasmus+ Projekte; neue, vereinfachte Zugänge zum Programm
richten sich an eher unerfahrene und kleine, lokale Organisationen, die ein erstes Projekt durchführen sowie erste int. Partnerschaften aufbauen wollen 
für Einrichtungen mit geringeren Personalressourcen
auch für erfahrene Einrichtungen, interessant - mit kleinerer Projektidee starten und das Format ausprobieren
Aufbau und Stärkung von Netzwerken
Austausch von Ideen, Methoden und Praktiken
Beteiligung von Bildungsbenachteiligten
alle Aktivitäten (sei es virtuell oder physisch) sind in der Pauschale inkludiert 
Anforderungen steigen mit dem beantragten Budget: z.B. Umfang der Informationen im Antragsformular, aber auch Umfang der Berichtslegung steigt natürlich mit dem jeweiligen „requested budget“ (bei 60.000 mehr Anforderungen als bei 30.000)

Kofinanzierung!

Mit dem Programm assoz. Drittländer:
Island, Nordmazedonien, Serbien, Liechtenstein, Norwegen, Türkei

https://erasmusplus.at/de/erwachsenenbildung/kleinere-partnerschaften/antragstellung


Rahmenbedingungen
KA 2 - Kooperationspartnerschaften
• Dauer: 12 bis 36 Monate
• mind. 3 Einrichtungen 
• mind. 3 Länder (EU bzw. mit Programm assoziiert) + bei 

Mehrwert auch nicht mit Programm assoziierte Drittländer
• Fördervolumen: € 120.000,- oder € 250.000 oder € 400.000
• Pauschale aufgeteilt in Arbeitspakete
• Anforderungen steigen mit dem beantragten Budget

www.erasmusplus.at24

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa

Alle Aktionen des Programms Erasmus+ stehen den EU-Mitgliedstaaten zur Gänze für die Teilnahme offen. Darüber hinaus sind nach Artikel 19 der Erasmus+-Verordnung die folgenden Drittländer mit dem Programm assoziiert: 
Mitglieder der Europäischen Freihandelsassoziation (EFTA), die dem Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) angehören: Norwegen, Island und Liechtenstein 
beitretende, Kandidatenländer und potenzielle Kandidatenländer: Nordmazedonien, die Türkei und Serbien 

Die EU-Mitgliedstaaten und die oben genannten Drittländer, die mit dem Programm assoziiert sind, werden im Folgenden als „EU-Mitgliedstaaten und mit dem Programm assoziierte Drittländer“ bezeichnet. 

Programmleitfaden 2025 S. 36



Org. aus Belarus und der Russ. Föderation sind nicht zur Teilnahme berechtigt



https://erasmusplus.at/de/erwachsenenbildung/kooperationspartnerschaften/antragstellung


Teilnahmebegrenzungen in KA 2 ab 
Antragsrunde 2025

• Für Kooperationspartnerschaften (KA220):
 Organisation muss zum Zeitpunkt Antragstellung mind. 2 

Jahre existieren
 Maximal 10 Beteiligungen (Lead sowie Partner) –

Europaweit und Bereichsübergreifend
• Für Kleinere Partnerschaften (KA210):
 Maximal 1 Antrag als Leadpartner
 Maximal 5 Beteiligungen (Lead sowie Partner) –

Europaweit und Bereichsübergreifend

www.erasmusplus.at25

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa
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KA 2 Partnerschaften für Zusammenarbeit

Bereichsspezifische Prioritäten in der Erwachsenenbildung
• Steigerung der Inanspruchnahme und Verbesserung der 

Inklusivität und Zugänglichkeit der Erwachsenenbildung
• Hochwertige Lernmöglichkeiten für Erwachsene
• Weiterbildungspfade und Zugänge insb. für geringqualifizierte 

Erwachsene
• Kompetenzen von Pädagogen und and. Personal
• Qualitätssicherung in der Erwachsenenbildung
• Entwicklung zukunftsorientierter Lernzentren
• Lernmöglichkeiten für alle Bürger/-innen und Generationen                

(v.a. ältere Menschen)
• erweiterte Förderpriorität Ukraine

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa

Guide 2025 S. 266ff




Unterstützung der Reaktion der europäischen Systeme der allgemeinen und beruflichen Bildung auf den Krieg in der Ukraine: Im Rahmen dieser Priorität werden Projekte unterstützt, die der Umsetzung, Verbreitung und Förderung inklusiver pädagogischer Ansätze und arbeitspraktischer Verfahren dienen, die auf aus der Ukraine geflohene Lernende und Beschäftigte in der Erwachsenenbildung ausgerichtet sind. Die Projekte im Rahmen dieser Priorität sollen auf hohen Qualitätsstandards und umfangreichen Erfahrungen bei der Integration von Neuankömmlingen in Bildungs- und Berufsbildungsumgebungen aufbauen. Sie können beispielsweise auf Folgendes abzielen: Bereitstellung von Sprachangeboten, Anwendung und Ausweitung der Forschung, Austausch mit ukrainischen Einrichtungen, Ermittlung bewährter Verfahren zur Unterstützung des psychosozialen Wohlergehens von vor dem Krieg geflohenen Lernenden und Beschäftigten usw. 



KA 2 Partnerschaften für Zusammenarbeit - Ziele
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Kooperationspartnerschaften & Kleinere Partnerschaften
• Steigerung der Qualität und Relevanz von Aktivitäten der Organisationen
• Aufbau d. Kapazitäten für länder- u. sektorenübergreifende 

Zusammenarbeit
• Bereichsübergreifende Zusammenarbeit zu gemeinsamen Bedürfnissen 

und Prioritäten
• Förderung von Transformation und Wandel auf individueller, 

institutioneller oder sektoraler Ebene

Zusätzlich für Kleinere Partnerschaften
• Inklusion von Menschen mit geringeren Chancen
• Neue Programmteilnehmer, wenig erfahrene und kleinere Akteure
• Förderung einer aktiven europ. Bürgerschaft und der europ. Dimension 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa

Im Guide S. 280 bzw. S. 270


Alle Partnerschaften zielen ab auf:
Kooperationspartnerschaften zielen auf Folgendes ab: 
Verbesserung der Qualität der Arbeit, der Aktivitäten und der Verfahren der beteiligten Organisationen und Einrichtungen, Öffnung für neue Akteure, die naturgemäß nicht zu ein und demselben Sektor gehören 
Aufbau der Kapazitäten von Organisationen für die transnationale und sektorübergreifende Arbeit 
Berücksichtigung gemeinsamer Bedürfnisse und Prioritäten in den Bereichen allgemeine und berufliche Bildung, Jugend und Sport 
Förderung von Transformation und Wandel (auf individueller, institutioneller oder sektoraler Ebene) mit dem Ergebnis von Verbesserungen und neuen Ansätzen, und zwar entsprechend dem Kontext der jeweiligen Organisation 




Die kleineren Partnerschaften sollen 
den Zugang zu Erasmus+ für wenig erfahrende Einrichtungen und Programm-Neueinsteiger mit eingeschränkten Kapazitäten für Organisatorisches erleichtern.
Zusätzlich wollen kl. PS auch Inklusion von Menschen mit geringeren Chancen fördern, die mit Hindernissen für die Teilnahme an europäischen Projekten konfrontiert sind.





Kleinere Partnerschaften & Kooperationspartnerschaften
Antragsfrist: 05. März 2025, 12:00 Uhr (Brüsseler Zeit)   

− Projektstart frühestens 1. Sept. 2025

Nächste Antragsfristen in KA 2
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa

ACHTUNG: Heuer nur eine Antragsrunde! Keine AR im Herbst! Gut schon früher einzureichen



Fragen zu KA2?
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Wirkung - Impact

www.oead.at30



Erasmus+ Wirkungs - Ebenen

www.oead.at31

Individuelle Community/
Society

Organisational Systemic



Erasmus+ Impact Tool: Von der Wirkung zu den 
Aktivitäten
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1. Beschreiben Sie Ihren Traum/Ihre Vision (Wirkung)
2. Legen Sie fest, wer und was sich ändern muss (Outcomes)
3. Bestimmen Sie die Projektleistungen und andere direkte Projektergebnisse (Outputs)
4. Beschreiben Sie, was Sie tun werden (Aktivitäten)
5. Überprüfen Sie die Logik (von Aktivitäten bis Wirkung)

Erasmus+ Impact Tool

Vorführender
Präsentationsnotizen
Annibelle

https://www.erasmusplus.nl/en/impacttool-mobility


Europass, das europäische Tool für 
Bewerbungen und zum 
Sichtbarmachen von Kompetenzen 

www.europass.at.
www.europass.eu
www.facebook.com/EuropassOesterr
eich
europass@oead.at

• Europass-Portal: Erstellung eines 
Profils, von Lebensläufen, 
Bewerbungsschreiben

• Sicherer, digitaler Speicherplatz für 
alle Benutzer/innen

• Verknüpfung mit Job- und 
Weiterbildungsangeboten

• Kosten- und werbefrei
• Mobilitätsnachweis für KA1 und 

KA2 Projekte
• Workshops für Schulen, 

Jugendliche, Arbeitsuchende
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa 

Gratis-Profil für MA und Lernende bzw. am Projekt Beteiligten.
Mobilitätsnachweis: Praktisch für KA1-Projekte! Gibt auch eine Ausfüllhilfe! 
Lernergebnisse darstellen –> super praktisch!

Hinweis Alex: Kurz erwähnen, dass es beim Europass Mobilitätspass Änderungen geben wird. Das Erasmus+ Learning Agreement und der Mobilitätspass wurden harmonisiert und sollen in der Zukunft beide im Beneficiary Modul der Kommission zum Ausfüllen vorhanden sein.
 
Noch ist es nicht so weit, und es bleibt derzeit noch beim Alten. Ein kurzer Hinweis wäre aber gut. Wenn es dann mehr News gibt, wird es eine Infokampagne dazu geben.


http://www.europass.at/
http://www.europass.eu/
http://www.facebook.com/EuropassOesterreich
http://www.facebook.com/EuropassOesterreich
mailto:europass@oead.at


EPALE Österreich

Beitrage
n

Themen Blogbeiträge

Neuigkeiten Veranstaltungen

Gruppenbereiche
Lernen

Zusammenarbeiten

Diskussionen

ProjektpartnersucheOrganisationen

Ressourcen-KIT

Ressourcenzentrum

Podcasts Newscasts

Online-Kurskatalog

Lernen

Community 
Stories

Erasmus+ SpaceCommunity der VET 
Praktiker/innen

Beliebteste 
Inhalte

Engagierteste 
Mitglieder

Lese-
empfehlungen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa

Plattform für Erwachsenenbildung in Europa (EPALE) 
Für Vernetzung und Disseminierung nutzen



Initiativen in Österreich:

• Jährliche Konferenz von EPALE und Erasmus+ Erwachsenenbildung 
(Terminaviso: 09.04.2025 in der Wiener Urania zum Thema KI)

• Jährliche regionale EPALE Veranstaltung in Kooperation mit einer 
Erwachsenenbildungsinstitution

• Interviews mit spannenden Einblicken verschiedener Akteur/innen in 
die Erwachsenenbildung Österreichs

• Jährliche EPALE Webinare

EPALE Österreich

Registrieren Sie sich auf EPALE

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa

https://epale.ec.europa.eu/de/blog/epale-interviews-oesterreich
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Beratungsangebote

• 11. Februar 2025, 10:00 – 11:00 Uhr
Q&A Session Erwachsenenbildung – für KA210 und KA220

• 6. – 13. Februar 2025
Final Checks für Kurzfristige Projekte (KA122) der 
Erwachsenenbildung

• 19. – 25. Februar 2025
Final Checks für Partnerschaften zur Zusammenarbeit 
(KA210 und KA220) der Erwachsenenbildung

www.erasmusplus.at

Vorführender
Präsentationsnotizen
LISA

Mündlich: Nutzen Sie unser Informations- und Beratungsangebot!


Posten Link zu Beratungen u Chats



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
OeAD-GmbH – Agentur für Bildung und Internationalisierung
Nationale Agentur für Erasmus+

Ebendorferstraße 7
1010 Wien
T +43 1 534 08-0
www.erasmusplus.at

erwachsenenbildung@oead.at

www.erasmusplus.at37

Vorführender
Präsentationsnotizen
Lisa


Herzlichen Dank
Alles Gute
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